
Mitteilung über den Stand der Umsetzung des Aktionsplans Kinderfreundliche Kommune

Mit der Siegelübergabe zur „Kinderfreundlichen Kommune Stadt Schwelm“ im Juni 2024 findet die

Umsetzung des Aktionsplans Kinderfreundliche Kommune mit insgesamt 10 Maßnahmen statt. Die

Maßnahmen sind auf 3 Jahre verteilt. Davon konnten einige Maßnahmen bereits umgesetzt werden:

Maßnahme 2 Streifzüge durch Schwelm – Safety-Walks

Im November 2024 erfolgten die „Safety-Walks“ gemeinsam mit der Gleichstellungsstelle und der

Schülervertreterin des Märkischen Gymnasiums. In Vorgesprächen stellte sich heraus, dass Frauen,

Kinder und Jugendliche in Schwelm sich an ähnlichen Orten unsicher fühlen. Diese Angsträume

wurden vorab mit Hilfe einer Online-Befragung festgehalten. Anschließend hat eine Begehung der

Angsträume mit dem Bürgermeister, Mitarbeitenden der Stadtverwaltung, der Polizei und

Bürgerinnen und Bürger der Stadt Schwelm stattgefunden.

Maßnahme 3 Offene Schulhöfe

Die Öffnung der Schulhöfe ist erfolgt. Die Schulhöfe der Grundschule Nordstadt und der Katholischen

Grundschule sind nach dem Schulbetrieb für die Kinder geöffnet und nutzbar.

Maßnahme 8 Kinderrechte bekannt und sichtbar machen im öffentlichen Raum

Kinderrechte wurden durch eine Graffiti-Aktion am Jugendzentrum sichtbar gemacht. Zudem wurden

die Kinderrechte durch Kunstwerke der Kinder gestaltet und in einem Kalender veröffentlicht.

Maßnahme 9 Projekte und Projektwochen zu Kinderrechten an Kitas und Schulen

In Projektwochen wurden Kinderrechte thematisiert. Schlusspunkt war eine Kinderrechtedemo

organisiert von der Grundschule Ländchenweg. Zudem führt die Koordinatorin Kinderfreundliche

Kommune eine AG an der Engelbertschule durch und begleitet Treffen im Jugendzentrum.

Maßnahme 10 Kinderrechtekoffer

Mit der Spende der BürgerStiftung kann die Maßnahme 10 - Kinderrechtekoffer umgesetzt werden.

Hierzu werden nun die Materialien zusammengetragen. Die Übergabe soll im Sitzungssaal stattfinden

und den Kindern und Schüler*innen direkt übereicht werden.

Die weiteren Maßnahmen des Aktionsplanes werden in den nächsten Jahren der Umsetzungsphase

durchgeführt.


